
Syndrome globalen Wandels = Krankheiten der Erde

Modellprojekt: 

„Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) und die 
Syndrome globalen Wandels in der Grundschule“

Wie sehen diese Krankheiten aus?

Welche Folgen haben sie?

Was kann ich dagegen tun?

Es erfolgt eine wissenschaftliche Begleitung 

in Kooperation mit der Universität Hildesheim 

Das Projekt wird gefördert mit Mitteln 

der Deutschen Bundesstiftung Umwelt 

und der Niedersächsischen Bingostiftung für

Umwelt und Entwicklungszusammmenarbeit.

An einem Landschaftsmodell können die Kinder miterleben, 

was passiert, wenn Kohle abgebaut wird. 

Beispiel: Der Abbau nicht erneuerbarer 
Ressourcen ohne Rücksicht auf die Umwelt.

Wie entsteht Atomenergie und welche 

Vor- und Nachteile hat sie?
Wissen sie eigentliche welche Transportwege 
unsere fossilen Brennstoffe zurücklegen?

Der globale Wandel hinterlässt seine Spuren in 
unserem Alltag. Diese gilt es zu erkennen und als 
Anknüpfungspunkte für eine zeitgemäße Bildung 
aufzugreifen. 


